
Ich dreh durch!

Dieser Lockdown verbietet mir schon wieder meine Familie und Freunde
zu sehen. Ich weiß nicht, wie es weitergehen soll…..

Immer mehr Mails von den Lehrern.
Irgendwann platzt mir noch der Schädel!
Ich zwinge mich den Pc einzuschalten, obwohl mir die Lust fehlt.
Soll ich abdrehen?
Nein!!
Ich muss die Aufgaben machen um positiv zu bleiben.
Also beginne ich.
Deutsch, Mathe, Englisch…..

Nachdem alles erledigt ist, frage ich mich, was ich tun kann.
In meiner Verzweiflung erinnere ich mich daran, wie ich früher mit
meinen Freunden durch die Stadt gefahren bin.
Ich hoffe alles endet bald, sonst verpasse ich noch meine Jugend.
Trauerkeit!

Langsam wird mir bewusst, wie wichtig mir die Außenwelt und der
Kontakt zu meinen Freunden ist.
Sehnsucht!

Ich will, dass es aufhört!
Bitte!

Zum Glück habe ich meinen Hund Thor, der mir in dieser Zeit beisteht.
Kribbeln im Bauch!
Aufmunterung!
Zum Glück Hält unsere Familie zusammen.
Fröhlichkeit!
Vielleicht sind die Zeiten schlimm, aber man muss nur wissen, was man
daraus machen macht!
Ermunterung!
Jetzt werde ich einen Spieltag mit meiner Familie machen.
Lang ist es her, dass alle von uns mal wieder Zeit haben.
Juhu!
Ist der Lockdown jetzt wirklich so schlimm?
Hmm….
Alles im Leben hat seine Vor- und Nachteile, doch man sollte nicht
verzweifeln, sondern das Bestmögliche daraus machen.
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